
BALINGEN Samstag, . August 20

Heute

a in en
Mediothek: 10bis 13Uhr.
Wertstoffzentrum:Geöffnet
von9bis 12Uhr, „AmBangraben“.
Bizerba-Arena:Fußball-Regionalli-
gaheimspiel der TSGBalingengegen
denFSVFrankfurt, Beginn 14Uhr.
Bali-Kino-Palast: „Ant-Manand the
Wasp“, 22Uhr; „Breaking In“, 20.15+
22.15Uhr; „CatchMe!“, 14.15Uhr;
„ChristopherRobin“, 14.30+ 17+ 19.30
+22Uhr; „Gans imGlück“, 14.15Uhr;
„Hotel Transsilvanien3“, 14.45+ 16.15
Uhr; „MammaMia!Herewegoagain“,
17+ 19.15Uhr; „Meg“, 14.15+ 17.30+
19.45 (3D)+22Uhr; „Meine teuflisch
guteFreundin“, 14.45Uhr; „Mission:
Impossible - Fallout“, 16.30 (3D)+
19.30+21.30Uhr; „Sauerkrautkoma“,
18.15+20.15Uhr; „TeenTitansGo! to
theMovies“, 14.30+ 15.45Uhr; „The
DarkestMinds -DieÜberlebenden“,
16.15+ 18.15Uhr; „TheEqualizer 2“,
16.45+ 19.30+21.45Uhr; „TheFirst
Purge“, 22.15Uhr.

t or
Grüngutplatz:Geschlossen.
Festplatz:Spritzerfestival, 15Uhr.

ei tetten
ErddeponieHölderle:Geöffnet von
7.30bis 12Uhr.

a erie e er
Öffnungszeiten:
FreibadBalingen:8bis 20Uhr.
FreibadEngstlatt:8bis 20Uhr.
FreibadStreichen:9bis 20Uhr.
Zehntscheuer:MuseumundEcken-
felderGalerie, 14bis 17Uhr.
Rathausgalerie:Ausstellungder
StudienkurseKunst/BildderVHS, 9bis
13Uhr.

Sonntag

a in en
SeniorenresidenzanderEyach:
Café-Residenz geöffnet von 14.30bis
17.30Uhr.
Stadtkirche:SommerkonzertOrgel
plusSopran, 18Uhr.
Bali-Kino-Palast: „Breaking In“, 18.15
+ 19.45Uhr; „CatchMe!“, 14.15Uhr;
„ChristopherRobin“, 14.30+ 17+20
Uhr; „Gans imGlück“, 14.15Uhr; „Hotel
Transsilvanien3“, 14.45+ 16.15Uhr;
„MammaMia!Herewegoagain“, 15.45
+ 17.45Uhr; „Meg“, 14.15+20Uhr;
„Meine teuflischguteFreundin“, 14.45
Uhr; „Mission: Impossible - Fallout“,
16.45 (3D)+ 19.30Uhr; „Sauerkraut-
koma“, 18.15+20Uhr; „TeenTitansGo!
to theMovies“, 14.45+ 16.15Uhr; „The
DarkestMinds -DieÜberlebenden“,
16.15+ 18Uhr; „TheEqualizer 2“, 16.45+
19.30Uhr; „TheFirstPurge“, 20Uhr.

a erie e er
Öffnungszeiten:
FreibadBalingen:8bis 20Uhr.
FreibadEngstlatt:8bis 20Uhr.
FreibadStreichen:9bis 20Uhr.
Zollernschloss:Waagenmuseum, 14
bis 17Uhr.
Zehntscheuer:MuseumundEcken-
felderGalerie, 14bis 17Uhr.

t or
Festplatz:Spritzerfestival, Früh-
schoppen.

Kurz berichtet
er ta ti

ollernalb reis. Der Verein Schä-
ferstammtisch Zollernalb fährt
am Samstag, 2 . August, mit dem
Bus nach Markgröningen zum
traditionellen Schäferlauffest.
Mitfahrgelegenheit gibt es auch
für Nichtmitglieder. Anmeldung
unter Telefon 07474 114 oder
01 0 7720 27.

as Strasser-Areal arikat r: rt

Die Balinger Pfadfinder nehmen am Diözesanlager in Königsdorf teil
alingen. Was heißt Pfadfinden in Zeiten von

Smartphone und Co.? Das war Thema beim Diöze-
sanlager in Königsdorf, bei dem auch 82 Pfadfinder
des Balinger Stamms Heilig Geist teilnahmen. Unter
demMotto „Einfach pfadfinden“ gab es elf Tage lang
ein buntes Programm. Mal fand das vor der Bühne
zusammen mit den 1400 anderen Pfadfindern statt,

mal in kleinen nach Alter sortierten Gruppen. Bei
den Projekttagen galt es ein eigenes Thema kreativ
umzusetzen. Ein Teil der Balinger Pfadfinder enga-
gierte sich dabei politisch. Einen ganzen Tag lang ver-
anstalteten sie in München Flashmobs und stellten
immer wieder die Frage „Wer ist Schuld an der Hit-
ze?“. Mit ihren unbequemen Antworten zeigten sie

auf, dass jeder mit seinem Lebensstil mitverant-
wortlich am Klimawandel ist. Am Dienstagabend
legten dann elf Kinder aus Balingen bei einer Feier
ihr Versprechen ab. Sie wurden damit in die welt-
weite Gemeinschaft der Pfadfinder – die dank der
internationalen Gäste auf dem Lager auch spürbar
war – aufgenommen. Foto: rivat
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Konzept zur Aufhe ung von mweltzonen.Von c l onne cher

A
pril 2017, Balingen be-
kommt die Umweltzo-
ne. Im Jahresmittel 2017
werden die Grenzwerte

an allen Messstellen in Balingen
eingehalten. Nur in der Schöm-
berger Straße in Endingen wird
daher in diesem Jahr noch ge-
messen derZAKberichtete .Die
Messwerte des ersten Halbjahrs
201 unterschreiten mit 31 Mik-
rogramm Sticko id pro Kubik-
meterLuft denGrenzwert von40
Mikrogramm deutlich. 2017 wa-
ren es in Endingen im Jahres-
mittel noch 34Mikrogramm.

and plant ein onzept
Könnte Balingen daher auf die
Umweltzone verzichten? Ober-
bürgermeister Helmut Reite-
mann sagt dazu: Uns wurde da-
mals gesagt, dass die Umwelt-
zone wieder abgeschafft werden
kann, wenn drei Jahre in Folge
der Grenzwert deutlich unter-
schritten wird. Entwickeln sich
die Werte so weiter, könnte die
Umweltzone2020 ihr letztes Jahr
in Balingen erleben.

Das Regierungspräsidium
Tübingen RP teilt auf Anfrage
mit, dass derzeit an einem lan-
desweit einheitlichen Konzept
gearbeitet werde, wie Umwelt-
zonen aufgehoben werden kön-
nen. Das RP begrüße diese Vor-
gehensweise aus Gründen der
Gleichbehandlung, sagt Presse-
sprecher Daniel Hahn. Nähere
Informationen dazu, wann die-
ses landesweite Konzept vor-
liegt, liegen dem RP laut Hahn
nicht vor.

Die Messwerte, die die Stadt-
verwaltung von der Landesan-
stalt für Umwelt LUBW be-
kommt, kommenseit diesem Jahr
halbjährlich, nicht mehr monat-
lich. Das sei eine Entscheidung
der LUBW gewesen, sagt Reite-
mann. Ausreißer im Zeitraum
vom1. Januarbiszum30. Junisind
damit nicht mehr nachvollzieh-
bar. Es gibt nur noch einen vor-
läufigen Mittelwert aus allen
Messwerten, der Jahresmittel-
wert wird erst Anfang 201 be-
kannt gegeben. Doch auch die
Entwicklung der Messwerte an
denehemaligenMessstationen in
der Wilhelmstraße und der
Bahnhofstraße bleibt nach deren
Abschaffung imDunkeln.

Aus fehlenden Einzelwerten
ergibt sich noch ein weiteres
Problem. Die Frage nach dem
Einfluss des Zementwerk Hol-
cims auf die Messwerte in En-
dingen wird schwieriger zu be-
antworten.

olcim hat einen Ein luss
Dem RP liegen ebenfalls keine
Werte der einzelnen sogenann-
ten Passivsammler von der
LUBW vor. AusWerten aus dem
Jahr 2017 lasse sich jedoch kein
EinflussdesZementwerksaufdie
Sticko idkonzentration in der
Schömberger Straße in Endin-
gen erkennen, sagt Pressespre-
cher Hahn. 2017 war Holcims
Ofen zur Zementklinkerherstel-
lungvom12.April bis zum22.Mai
außer Betrieb. Für diesen Zeit-
raum gab es noch einzelne Mes-
sungen – und diese Werte zei-

gen: Vor und nach der Außerbe-
triebnahme des Ofens waren die
Werte jeweils geringer als wäh-
rend der sogenannten Revision.
Auch indiesemJahrwarderOfen
wieder außer Betrieb. Ein Rück-
schluss auf einen Einfluss ist je-
doch nichtmöglich.

etter und sauberere Autos
DieVerbesserung derWerte von
34 Mikrogramm pro Kubikmeter
auf 31 Mikrogramm folge einer
Trendentwicklung, sagt Hahn.
Auch die allgemeine Verbesse-
rung des Fahrzeugbestands in
Baden-Württemberg wirke bei-
spielsweise darauf ein. Ober-
bürgermeister Reitemann sieht
neben der Flottenerneuerung
auch im gutenWetter in den ver-
gangenen Monaten eine Be-
gründung für den sinkenden
Messwert.

Generell führt das RP die Ver-
besserung der Luftqualität von
2013, als die Grenzwertüber-
schreitung gemessen wurde, bis
2017 primär auf die Umweltzone
und die Beschränkung auf 30
Stundenkilometer in der Endin-
ger Ortsdurchfahrt, die zur Ver-
kehrsverstetigung geführt habe.
Von den anfänglichen 4 Mikro-
gramm hat sich der Sticko id-
wert nun um 31 Prozent auf 31
Mikrogramm zurückentwickelt.

Eine Stabilisierung und Ent-
wicklung, die Oberbürgermeis-
terReitemannbegrüßtunddurch
den Einfluss der Maßnahmen,
der Witterung und der Flotten-
erneuerung in gewisser Weise
erwartet hat.

Und
wie ist
die Stim-
mung in der
Bevölkerung in Sachen
Umweltzone? Die hat
sich laut Oberbürger-
meister Reitemann
verbessert. Bei der Ein-
führung hätten sich
noch viele Leute mit äl-
teren Fahrzeugen, die
umrüsten mussten oder
Ausnahmegenehmi-
gungen brauchten, be-
schwert. Mittlerweile
sei dies abgeflacht.

Womöglich gibt es in
absehbarer Zeit keinen
Grund mehr zur Be-
schwerde. Doch egal,
wie das landesweite
Konzept aussehen wird,
diese Prämisse wird be-
stimmt weiterhin gel-
ten: Umweltzone und
Tempo 30 in Endingen
können erst dann abge-
schafft werden, wenn
die Grenzwerte auch
ohne diese Maßnahmen
eingehalten werden,
hieß es schon bei der
Einführung der Um-
weltzone. Denn der
Sticko id-Grenzwert
ist, basierend auf euro-
päischem Recht, zum
Wohle der Bürger ein-
zuhalten.

So sieht dieMessstation in der
Sch mberger Straße aus.

Foto: ascal o e acher
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ginn steht noch nicht fest.

alingen. In Sachen Einkaufen
geht es im Gewerbegebiet Gehrn
voran. Nachdem Real sich wohl
mit dem Kompromiss des Re-
gierungspräsidiums anfreunden
kann wir berichteten , wird der
Konzern nun einen neuen Bau-
antrag einreichen. Einen Schritt
weiter ist da schon Edeka. Das
Unternehmen hat sein früheres
Vorhaben – auf 2200 Quadrat-
metern Lebensmittel zu verkau-
fen – korrigiert, da das nicht kon-
form mit den Bebauungsplan
war. Nun sollen auf einer Fläche
von 2000 Quadratmetern Le-
bensmittel und Getränke ver-
kauft werden. Dazu wird der
ehemalige Real-Food-Markt ab-
gerissen und ein neues Gebäude
erstellt. Die Baugenehmigung für
dieses Vorhaben liegt nun laut
Edeka vor. Wann mit dem Bau
begonnen wird, ist noch nicht
klar. Auch wann der neue Markt
eröffnen wird, steht noch nicht
endgültig fest.

Unklar ist weiter, was aus den
bald frei werdenden Räumen im
Cit -Center wird. Rewe schließt
die dortige Filiale Ende Oktober.
Laut Nicole Roberts von Metro
properties, der zuständigen Fir-
mafürdieVermietung,steheman
noch in Verhandlungen. Ein Er-
gebnis stehe derzeit noch nicht
fest. reher

er a in er a o ni t a er te t ti e a r e in etrie
alingen. Seit Donnerstag ist das

erste E-Fahrzeug, ein Street-
scooter, auf dem städtischen
Bauhof in Balingen im Einsatz.
Die E-Mobilität im Nutzfahr-
zeugsegmentmuss sich erst noch
etablieren. Aus Gründen des
Emissionsschutzes und des Um-
weltschutzes hat das Elektro-
fahrzeug jedoch sehr viele Vor-
teile, die speziell im Bereich der
Straßenreinigung und -kontrolle
für uns gut sind , erläuterte
Oberbürgermeister Reitemann
links bei der Inbetriebnahme
des Fahrzeuges.

Und Bauhofleiter Marc Pfeil-
ma er rechts ergänzte: Des-

halb haben wir in diesem Be-
reich in den vergangenen Mo-
naten Testfahrzeuge auf deren
Alltagstauglichkeit geprüft. Be-
sonders die Akkureichweite, die
komfortable Fahrzeuggröße mit
großer Fahrzeugkabine und La-
defläche haben ihn und seine
Mitarbeiter überzeugt.

Das Fahrzeug wurde eigent-
lich für die Paketzustellung kon-
zipiert und ist da schon tau-
sendfach im Einsatz. Die Anfor-
derungen der Paketzusteller an
das Fahrzeug hätten eine sehr
große Schnittmenge mit dem
Einsatzbereich im Bauhof, so die
Stadtverwaltung. Dazu zählt der

ständige Stop-and-Go-Verkehr,
das häufige Aus- und Einsteigen
oder auch immer wieder den
Bordstein hoch- und runter-
fahren. Das Fahrzeug
wird von A el Bitzer
Mitte gefahren
und kommt in
der Straßen-

kontrolle zumEinsatz. Soferndas
Fahrzeug nun den Alltagstest be-
steht, ist der Einsatz von weite-

ren E-Mobilen vorgese-
hen, so die Stadtver-

waltung.

Fo
to
:S

ta
dt
ve
r

al
t

Gartenh tte
brennt
ran ie euerwehr ann

das ergreifen der
lammen verhindern.

alingen. In der Nacht von Don-
nerstag auf Freitag, kurz vor 3
Uhr, brannte in der Etzelbach-
straße eine kleinere Gartenhüt-
te. Die Flammen drohten auf ei-
ne daneben befindliche Garage
überzugreifen, dies konnte je-
doch von der Feuerwehr ver-
hindert werden. Der Sachscha-
den wird auf circa 00 Euro ge-
schätzt. Die Brandursache ist
bislang noch unklar. Die Krimi-
naltechnik wurde informiert und
überprüft den Sachverhalt.

Notizen
e n n er r ter

Ro wangen rommern. Die ka-
tholische Kirchengemeinde St.
Johannes Roßwangen lädt mor-
gen um 10.1 Uhr zum Gottes-
dienst mit Segnung der Kräu-
terbüschel zu Maria Himmel-
fahrt ein. Der Gottesdienst fin-
det beim Feldkreuz gegenüber
demSportplatzRoßwangenstatt,
bei schlechtem Wetter in der
Kirche. Der Sportverein bietet
ein Mittagessen an. In der Sankt-
Paulus-Kirche in Frommern fin-
det an diesem Sonntag kein Got-
tesdienst statt.


